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Die neun Friedensnobelpreisträgerinnen als "Frauen mit Idealen" und "Wegbereiterinnen für den
schöpferischen Frieden in uns und auf unserem Planeten Erde", die sich als "Lichtpunkte ... im
globalen Bewußtsein der Liebes- und Willensenergien" verbinden, werden in diesem Taschenbuch
vorgestellt. Wer nach diesem Schmäh dennoch weiterliest, wird vom Hauptteil mit den chronologisch
angeordneten Biographien positiv überrascht sein, die den Ton der Einleitung (S. 7 - 8) zum Glück
weniger aufdringlich anschlagen und statt dessen auf durchschnittlich 35 Seiten informativ und
lebendig das Leben und Wirken der Preisträgerinnen darstellen. Kennzeichnend sind die zahlreichen
Zitate durch die der Text angereichert wird; ihre Fundstellen sind in den Quellennachweisen am
Schluß des Bandes aufgeführt. Neben der Lebensschilderung und einem Photo der Verzeichneten
bietet jeder Artikel die Rede der Nobelpreisträgerin zur Preisverleihung und die herausragenden
Lebensdaten und -stationen nochmals in knapper Übersicht. Die Klammer der Einführung schließt
sich durch das neunte Kapitel, das die Ideale der Preisträgerinnen zusammenfaßt.
Hintergrundinformationen zu Nobel und seiner Stiftung, die in diesem Band natürlich ebensowenig
fehlen dürfen wie in den anderen vorgestellten Verzeichnissen über Nobelpreisträger, werden im
letzten Kapitel geboten. Im Abschnitt  sind Adressen von OrganisationenWeitere Informationen
aufgeführt, vor allem solcher die von den Preisträgerinnen gegründet oder mit denen sie
zusammengearbeitet haben. Den Quellennachweisen folgt das Literaturverzeichnis, in dem Primär-
und Sekundärliteratur zusammengestellt ist. Vor allem durch die zusammenfassenden Chronologien
und die Literaturhinweise geht der Band über ein rein "erhebendes" Lesebuch hinaus.
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